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Feuerwehr rettet 1000 S-Bahn-Fahrgäste
aus nächtlicher Notlage in München

Feuerwehr München unterstützt 1000 Fahrgäste beim
Umstieg nach S-Bahn-Panne am 28.03.2025 in

Englschalking.

München, Deutschland - In der Nacht vom 27. auf den 28.
März 2025 standen etwa 1.000 Fahrgäste in einer defekten S-
Bahn auf freier Strecke in München vor einem unerwarteten
Problem. Die Deutsche Bahn (DB) bat um Unterstützung der
Feuerwehr, nachdem der Zug etwa 300 Meter vor dem Bahnhof
Englschalking zum Stillstand gekommen war. Der Notruf ging
um 00:51 Uhr ein, und die Feuerwehrkräfte wurden umgehend
vom DB-Notfallmanager erwartet, um den Fahrgästen zu helfen. 

Die S-Bahn, die nicht mehr weiterfahren konnte, sorgte für eine
verzögerte Weiterreise. Eine zweite S-Bahn wurde parallel zum
defekten Zug bereitgestellt, um einen Umstieg zu ermöglichen.
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr bauten mit Steckleitern und
Auffahrbohlen Stege zwischen den beiden Fahrzeugen auf, um
die Sicherheit der Fahrgäste während des Umsteigens zu
gewährleisten.

Koordinierte Rettungsaktion

Der Umstieg der Passagiere in die zweite S-Bahn dauerte etwa
30 Minuten. Während dieser Zeit gab es keine genauen
Informationen darüber, wie lange die Fahrgäste bereits in dem
stillstehenden Zug waren. Trotzdem war die koordinierte
Unterstützung der Feuerwehr entscheidend, um eine schnelle
Lösung für die betroffenen Reisenden zu finden. 



Die Rolle der Feuerwehr in dieser Situation verdeutlicht die
Bedeutung der Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Organisationen im Notfallmanagement. In Deutschland gibt es
rund 25.000 Feuerwehren mit etwa 1,3 Millionen
Feuerwehrangehörigen, die täglich für die Sicherheit der
Bevölkerung bei Unfällen, Bränden und anderen Katastrophen
sorgen. Das Notfallmanagement der Deutschen Bahn unterstützt
die Einsatzkräfte durch fachliche Beratung und Schutz vor
Gefahren des Bahnbetriebs. 

Die Deutsche Bahn hat klare Prozesse etabliert, um die
Einsatzkräfte bei verschiedenen Szenarien bestmöglich zu
unterstützen. Diese umfassen die Planung möglicher Einsätze im
Gleisbereich, die Einsatzunterstützung und die Nachbereitung
von Übungen und Einsätzen, um sicherzustellen, dass im
Ernstfall schnelle und effektive Maßnahmen ergriffen werden
können. 

In einem Land, in dem die Bahn als eines der sichersten
Verkehrsmittel gilt, sind Unfälle im Bahnverkehr
glücklicherweise selten. Oft sind sie durch das Verhalten Dritter
oder unvorhersehbare Ereignisse bedingt. In solchen Fällen ist
die schnelle Reaktion des Notfallmanagements von wesentlicher
Bedeutung, um die Sicherheit der Fahrgäste zu gewährleisten
und sie in Notsituationen schnell zu unterstützen. 

Die nahen Interaktionen zwischen der Feuerwehr und der
Deutschen Bahn am S-Bahnhof Englschalking sind ein
beispielhaftes Szenario, das zeigt, wie wichtig die schnelle und
effektive Zusammenarbeit im Falle von Störungen und Notfällen
ist. 
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